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Gottesdienstordnug: 10.12.24 - 22.12.24
Di 10.12. 07.30 Uhr Rorate für Eggerseite und Dun;

Heilige Messe für Familie Bergmeister Severina, Holzer;
Heilige Messe als Dank;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

Do 12.12. 07.30 Uhr Rorate für Schaldern und Riegl:
Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der 
Familie Huber Bernhard, Kirchbichlstraße;
Heilige Messe als Dank;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

So 15.12. 3. Adventsonntag
Kirchensammlung für unsere Diözese

08.00 Uhr Anbetung, Beichtgelegenheit;
08.30 Uhr Jahrtag für Margareth Stampfl, Hauer;

Jahrtag für Viktoria Weissteiner, Volgger, Lärcher;
Amt für Familie Volgger, Kröll;
Amt für Johanna Masl, Obergasser;
Amt für Alois Weissteiner, Pfarrmesner;

Mo 16.12. 13.15 Uhr Bußfeier für die Grundschüler;
14.30 Uhr Bußfeier für die Mittelschüler;

Di 17.12. 07.30 Uhr Rorate für alle Familien in Pfunders;
Heilige Messe zu Ehren der Mutter Gottes als Dank 
und Bitte;
Heilige Messe zu Ehren des heiligen Antonius als 
Dank;

Mi 18.12. 16.00 Uhr Krankenversehgang
Do 19.12. 07.30 Uhr Rorate für die Verstorbenen von 2024;

Heilige Messe für Antonia Znopp, Weissteiner, 
Dorfer;
Heilige Messe für die Armen Seelen;
Heilige Messe nach Meinung;

So 22.12. 4. Adventsonntag
08.00 Uhr Anbetung, Beichtgelegenheit
08.30 Uhr Jahrtag für Friedrich Schiner, Moserhäusl;

Jahrtag für Maria Schenk, Oberhofer, 
Oberweglehen;
Jahrtag für Adelheit und Alois Huber, 
Schmiedhaus;
Amt für Franz Oberhofer, Feurer;
Amt für Karl und P. Severin Leitner SJ, Weissteiner;

f



Mitteilungen
Gaudete

Der dritte Adventsonntag wird so 
genannt, denn in der 2. Lesung 

aus Brief an die Gemeinde von Phi-
lippi heißt es wörtlich: „Freut euch 
im Herrn allezeit! Ja, ich sage es 
noch einmal, Freut euch! Lasst doch 
alle Menschen erfahren, wie gütig 
und freundlich ihr seid!
Lasst uns beten:
Lieber Gott, Komm und tröste die 
Traurigen.
Komm und bring Gerechtigkeit und 
Frieden.
Komm, Jesus Christus, wir warten 
auf dich.
Du willst für uns ein frohes und gu-
tes Leben. Du willst immer bei uns 
sein.
Das ist ganz toll. Dafür danken wir 
dir.
Wir bitten dich: Schenke uns Freude 
und Dankbarkeit. Ganz viel Freude. 
Und ganz viel Dankbarkeit. Sie sol-
len unser Herz erfüllen. Sie sollen 
uns ins Gesicht geschrieben sein. So 
beten wir und so bitten wir, zu jeder 
Zeit und in Ewigkeit.
Amen.

Adventkranz

Für die, die ihn aufmerksam be-
trachten, spricht der Advents-

kranz eine eigene, stille Sprache. Als 
Erstes beachten wir wohl das Grün: 
Das Grün der Natur erinnert uns an 
Leben. Grün stimmt uns optimis-
tisch, weckt Hoffnung. Bei den Tan-
nen- oder Fichtenzweigen des Ad-
ventskranzes ist es eher dunkel, ernst. 

Aber winterfest, immergrün, wäh-
rend das helle Grün der Wiesen und 
Laubwälder die Kälte nicht überdau-
ert. So spiegelt es unser Verlangen 
nach beständiger Lebendigkeit.
Auf Dauerhaftigkeit weist auch das 
Rund des Kranzes hin. Dieser Rad-
form kann unser Blick immer wieder 
folgen wie in einer endlosen Kreisbe-
wegung. Darum steht der Kreis für 
Ewigkeit und Treue. 
Und schließlich leuchten da die Ker-
zen mit ihrem Licht. Licht erhellt 
nicht nur unsere Räume, sondern 
auch unsere Stimmung, unser Le-
bensgefühl, während uns dunkle 
Wintertage bedrücken. Licht – ein 
Symbol für Glück. Der Schein von 
Kerzen wirkt auch traulich. Er lässt 
die Dinge des Umfelds im Halbdun-
kel, nichts lenkt uns ab oder 
bedrängt uns – eine Einladung zum 
Hineinhören in uns und letztlich 
zum inneren Frieden.

Adventkranz in der Kirche

Die Mühe des Flechtens des Ad-
ventkranzes haben sich Familie 

Weissteiner Sivester, Irene und Frau 
Knollseisen Anna gemacht. 
Die Tannnendaxen besorgte Alois 
Neumair, Martinsweg und die Ker-
zen für den Adventkranz spendierte 
Mariedl Profanter. Im Namen der 
Pfarrgemeinden allen herzlich Ver-
geltsgott.

Versehgang am Mittwoch, 
den 18.12.24:

Wenn jemand außer den bereits 
Bekannten jetzt vor Weih-

nachten die heilige Kommunion 
empfangen möchte, der müsste sein 
Anliegen dem Seelsorger melden.

Adventopfer für die 
Diözese Bozen – Brixen 
2024:

Für die Adventopfersammlung, 
die im vergangenen Jahr den Be-

trag 83.703,96€ erbracht hatte, sei 
den Seelsorgern, den Pfarreien sowie 
den Ordensgemeinschaften ein ganz 
herzliches „Gott vergelt´s“ gesagt, 
verbunden mit der Bitte, diesen 
Dank an die Spenderinnen und 
Spender weiterzugeben. Möge Gott, 
der Geber alles Guten, Ihre freundli-
che Großzügigkeit mit seinem rei-
chen Segen vergelten! Mit Dank 
und erneuter Bitte Franz Kripp, Lei-
ter des Verwaltungsamtes.

Am 3. Adventsonntag 
Segnung des Weihrauchs 

Wir bitten beim Räuchern der 
Häuser und Hofstellen am 

Heiligabend, am Silvesterabend und 
am Dreikönigabend um Gottes Se-
gen für Haus und Hof und Feld.

Sammlungen und 
Spenden

Die KFB (Katholische Frauen-
bewegung) Pfunders existiert 

nicht mehr; ihr Konto wurde auzfge-
löst, der Betrag von 963,18€ wurde 
der Pfarrei Pfunders zur Verfügung 
gestellt. Vergeltsgott im Namen der 
Pfarrei Pfunders.
Kirchensammlung: am 01.12. 24: 
68,18€; Spenden: 40,00€; Vergelt´s 
Gott; Das Ewige Licht brennt vom 
08.12. – 15.12.24 zur Ehre Gottes 

und zum Segen der Familie Pichler, 
Schneider.

Lektorinnen und Lektoren
So,15.12.24: Ebner Waltraud;
So,22.12.24: Stecher Nadja;

Heiliges Jahr 2025

Das kommende Heilige Jahr 
2025 steht unter dem Leitwort 

„Pilger der Hoffnung“. Mit diesem 
Motto greift Papst Franziskus die 
Bedeutung von Hoffnung, Solidari-
tät und gemeinsamer Verantwortung 
auf. Den feierlichen Auftakt bildet 
die Öffnung der Heiligen Pforte im 
Petersdom am 24. Dezember 2024.
In der Diözese Bozen-Brixen wird 
das Heilige Jahr mit einem feierli-
chen Gottesdienst am 29. Dezem-
ber 2024 im Brixner Dom eröffnet. 
Im Laufe des Jahres werden eine 
Reihe von Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen angeboten. 
Einer der Höhepunkte ist die Diö-
zesanwallfahrt nach Rom, die vom 
27. bis 30. Oktober 2025 stattfinden 
wird. 

Wohnung im Widum

Eine Mietwohnung der Pfarrei 
wird mit Jahresende frei. Der 

Pfarrverwaltungsrat möchte die 
Wohnung für einheimische Bürge-
rInnen reservieren. Informationen 
können über die Nummer 347-
2730393 eingeholt werden. Wenn 
die Wohnung ab Jänner noch frei ist, 
wird das Angebot auch auswärts ver-
öffentlicht.


